
 

   

 
 
 
 
Haltet die Zeit! 
29. Oktober bis 15. November 2009 
in Verbindung mit hr2 Kultur 
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Antasten – Klavier I 
Vladimir Stoupel eröffnet Zyklus 
 
 
Der fünfteilige Klavierzyklus „Antasten“ konfrontiert Bekanntes mit weniger 
Bekanntem. An den fünf Konzertabenden wird viel Unbekanntes zu hören 
sein, auch aus dem Bereich der Tradition, die wir zu kennen glauben, und 
die Zuhörer aufhorchen lassen. 
 
Der in Russland geborene Pianist Vladimir Stoupel eröffnet den Zyklus. 
Stoupel gilt als Individualist mit einer außerordentlich reichen klanglichen 
wie emotionalen Palette, der sich an die äußersten Grenzen des 
Ausdrucks wagt. In seinen Programmen versucht Stoupel den Rahmen 
des konventionellen Klavierrepertoires zu durchbrechen. Es ist ihm 
wichtig, selten gespielte oder zu Unrecht vergessene Meisterwerke zur 
Aufführung zu bringen und ihre musikalische Qualität im Dialog mit 
anerkannten Werken herauszustellen. 
So präsentiert Vladimir Stoupel bei den Kasseler Musiktagen ein 
Programm, das von der traditionellen jüdischen Musik, die in der 
klassischen Musik verarbeitet wurde, geprägt ist. Werke von Karol 
Rathaus: Sonate Nr. 3 op. 20 und Erwin Schulhof: Suite Nr. 3 für die linke 
Hand, beides Komponisten, die vom antisemitischen Vernichtungs-Wahn 
des Naziregimes betroffen waren, stehen auf dem Programm. 
Sie werden in Beziehung gesetzt zu Werken von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, der nach seinem Tod auch Opfer antijüdischer Propaganda 
wurde. Es erklingen „variations sérieuses“ op. 54 und die Phantasie fis-
Moll op. 28, auch „Schottische Sonate“ genannt.  
 
Olga Rajewa gilt als eine der begabtesten Künstlerinnen der jungen 
russischen Generation. Ihr neues Werk „Jahreszeiten – Jahreszeichen“ 
erfährt bei „Antasten I“ seine Uraufführung.  
 
Vladimir Stoupel - Klavier 

 

Dienstag, 10. November, Ständesaal, 20.00 Uhr 
 
Karten: 15 Euro 
 



 

 

Das detaillierte Programm finden Sie unter www.kasseler-musiktage.de. 

Kartenvorbestellungen unter 0561-988 393-99. 

 

Kartenvorverkauf: Kasseler Musiktage Tel.: 0561 / 988 393-99, HNA-

Kartenservive, Tel: 0561/ 203 204, Musikhaus Bauer und Hieber bei 

Eichler, Tel.: 0561/ 91 888 61. 

 

 

Hinweis für die Redaktion: Bildmaterial senden wir Ihnen auf Anfrage gerne zu. 

Alle Presseinfomationen finden Sie auch online unter www.kasseler-

musiktage.de/content/presse/. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Silke 

Bierwirth Tel. 0561-988 393-12, sbierwirth @kasseler-musiktage.de  
 

Unsere Förderer: Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst / B.Braun 
Melsungen AG / Kasseler Sparkasse / Förderverein R.D. e.V. / Stadt Kassel / Art 
Mentor Foundation Luzern / Ernst von Siemens Stiftung / kali + salz / GEMA 
Stiftung / Evangelischer Stadtkirchenkreis Kassel / Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen / SV Sparkassen Versicherung / Hübner GmbH / Bärenreiter 
Verlag / Alkor Edition / Städtische Werke / Furore Verlag / Merseburger Verlag / 
Landgraf-Moritz-Stiftung / Mercedes-Benz, Niederlassung Kassel/Göttingen / 
Hessisch-Niedersächsische Allgemeine / hr2 Kultur 


